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Der Räumliche Entwicklungsplan (REP)

So geht es weiter:
• Durchsicht von Zielplanentwurf 
und Erläuterungsbericht durch Abt. 
Raumplanung im Amt der Vbg. Lan-
desregierung
• Start der Umwelterheblichkeitsprü-
fung (UEP) - Prüfung durch Land, ob 
durch den REP erhebliche Auswir-
kungen auf die Umwelt entstehen 
könnten.
• Abschließende Stellungnahme zur 
Umwelterheblichkeitsprüfung

Bis 31. Dezember 2022 ist von jeder 
Gemeinde verpfl ichtend ein Räum-
licher Entwicklungsplan (REP) zu er-
stellen. 
Der Räumliche Entwicklungsplan ist 
das strategische Planungsinstrument 
der Gemeinde. Im REP werden raum-
bezogene Entwicklungsziele und 
Maßnahmen festgelegt. Er enthält 
grundsätzliche Aussagen zu wich-
tigen Themen und ist die fachliche 
und rechtliche Grundlage insbeson-
dere für die Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanung. Diese dürfen 
dem REP nicht widersprechen.
Der REP und jede Änderung bedarf 
eines Beschlusses der Gemeindever-
tretung. Er muss vor seiner Kundma-
chung als Verordnung von der Lan-
desregierung aufsichtsbehördlich 
genehmigt werden. Der Räumliche 
Entwicklungsplan ist spätestens alle 
zehn Jahre zu überprüfen und erfor-
derlichenfalls anzupassen.

Was geschah und wo stehen 
wir:
• Vergabe der Prozessbegleitung 
zum Räumlichen Entwicklungsplan 
an das Büro Land Rise, Egg
• Februar 2020 - Information der Ge-
meindevertretung zu REP und Pro-
zessablauf
• Start mit dem Auftaktworkshop am 
16. Juni 2021 (Gemeindevertretung 
und einige Ersatzmitglieder)
• 2. Arbeitssitzung am 13. Dez. 2021 
(Diskussion zum Zielplanentwurf)

• April 2022 - Wahrnehmungsspa-
ziergang der Arbeitsgruppe durch 
die Gemeinde
• Mai 2022 - Bürgerinformation ‒ Prä-
sentation des Zielplanentwurfs im 
Franz-Michael-Felder-Saal (ca. 100 
Bürgerinnen u. Bürger)
• 3. Arbeitssitzung am 18. August 
2022 ‒ Erörterung Erläuterungsbe-
richt zum Zielplanentwurf und Be-
ratung bezüglich Zielplanentwurf 
zu diversen Rückmeldungen aus der 
Bevölkerung

• Finalisierung der REP-Texte und des 
Zielplanes zur Aufl age
• Gemeindevertretungsbeschluss zur 
REP-Aufl age
• Aufl ageverfahren über 4 Wochen 
und Möglichkeit von schriftlichen 
Einwänden 
• Beratung und Beschluss in der Ge-
meindevertretung zur Verordnung 
des REP Schoppernau
• Aufsichtsbehördliche Genehmi-
gung durch das Land Vorarlberg

Aktuelle und allgemeine Fragen zum 
Räumlichen Entwicklungsplan wer-
den auf dem Gemeindeamt gerne 
beantwortet!
Auch in den Zielplanentwurf kann 
bei Interesse jederzeit gerne Einsicht 
genommen werden!

Wildbachverbauung
Aufgrund der Anregung der Ge-
meinde Schoppernau wurde im Jah-
re 2021 eine Begehung des Schran-
nenbaches durchgeführt.

Ergebnis dieser Begehung war der 
Betreuungsdienst 2021 durch den 
Forsttechnischen Dienst für Wild-
bach- und Lawinenverbauung.
Da die Schäden am Gerinne im Un-
terlauf größer sind als erwartet und 
einige zusätzliche, dringende In-
standhaltungs- und Sanierungsmaß-
nahmen erforderlich sind, wurde ein 
neues Projekt dazu ausgearbeitet.
Im heurigen Frühjahr hat die Ge-
meindevertretung die Übernahme

Stellenausschrei-
bung

Zur Ergänzung unseres Teams  
im Tourismusbüro  in Schopper-
nau suchen wir noch dringend 

eine(n) Mitarbeiter(in)!

Bewerbungen bitte direkt an 
das Gemeindeamt Schoppernau 
z.H. Bürgermeister Walter Beer

Zielplanentwurf der Gemeinde Schoppernau



 Foto: Vorarlberger Blasmusikverband Neues vom Musikverein Cäcilia
Zusammen mit unserem neuen 
Obmann und zugleich Stabführer 
Michael Beer nahmen wir am 9. Juli 
2022 im Rahmen des Bezirksmu-
sikfests in Lingenau am Landes-
Marschmusik-Wettbewerb teil. Der 
sehr erfreuliche dritte Platz mit 92,09 
Punkten in der Stufe B war ein be-

sonderer Grund, das Wochenen-
de festlich ausklingen zu lassen. An 
dieser Stelle gilt unserem Stabführer 
Michael ein besonderer Dank für sei-
ne Zeit, die er in die Proben mit uns 
Musikanten investiert hat. Motiviert 
durch diesen Erfolg starten wir im 
Herbst 2022 voll durch.

Die Musikanten freuen sich über den Dritten Platz beim Marschmusik Wettbewerb.
                                       Bild: MV Cäcilia Schoppernau

Unsere nächsten Auftritte sind der 
Tag der Blasmusik am 18. September 
und natürlich auch das alljährliche 
Herbstkonzert. Heuer wird dieses 
unter der Leitung des neuen Kapell-
meisters Lukas Gasser am 5. Novem-
ber stattfi nden.

Jung- und Altmusikanten auf-
gepasst!!!
Wir suchen dringend Nachwuchs. 
Auch ehemalige Musikanten, die 
sich in einer musikalischen Pause be-
fi nden, sind immer willkommen. 

Um uns bei sämtlichen Auftritten 
und vor allem geselligen Anlässen 
zu unterstützen, freuen wir uns über 
jedes neue Mitglied in unserem Ver-
ein, egal ob Jung oder Alt. 
Wenn wir dein Interesse geweckt ha-
ben, kannst du dich gerne bei einem 
unserer Mitglieder, bei unserer Ju-
gendreferentin Anna-Maria Beer 
(0664 4284473) oder unserem Ob-
mann Michael Beer (0664 4329786) 
melden.
Wir freuen uns auf dich!!!
                                         Lisa Oberhauser

Bücherei
Schoppernau
„Lesen heißt durch fremde Hand 
träumen.“ Fernando Pessoa
Unser Büchereiteam besteht derzeit 
aus 10 Frauen, die von 11 motivierten 
Jugendlichen tatkräftig unterstützt 
werden.

In der Bücherei fi ndet man ganz 
aktuelle Bücher, 37 verschiedene 
Zeischriftenabos, über 45 Tonies, un-
zählige Spiele, DVDs und Hörbücher. 
Wir sind ständig bemüht, unser An-
gebot zu erweitern und freuen uns 
auch über Anregungen oder Bü-
cherwünsche.
„Bücher sind fl iegende Teppiche ins 
Reich der Fantasie.“ James Daniel

Unsere Öff nungszeiten sind:
Montag16:00 bis 18:00 Uhr, 
Donnerstag 9:00 bis 11:00 Uhr, 
Freitag 17:00 bis 19:00 Uhr und
Sonntag 9:30 bis 11:30 Uhr
Am Donnerstag und Sonntag stehen 
wir auch gerne bei einer Tasse Kaff ee 
für einen angeregten Buchaustausch 
zur Verfügung. 
Ebenfalls sind wir noch auf der Su-
che nach neuen MitarbeiterInnen. 
Wir freuen uns auf eine Kontakt-
aufnahme in der Bücherei.
„Ein Raum ohne Bücher ist ein Kör-
per ohne Seele.“ Cicero
                                           Brigitte Simma

vervollständigen dieses Projekt, 
welches bis 2024 fertiggestellt sein 
soll. 
Die Finanzierung des mit € 525.000,- 
veranschlagten Projektes erfolgt 
durch Bund, Land und Gemeinde.
Derartige Projekte sind für die lang-
fristige Sicherheit unseres Dorfes 
von großer Wichtigkeit und wir ha-
ben bei der Ausführung und Finan-
zierung durch Bund und Land die 
nötige Unterstützung!

des Finanzierungsbeitrages zum 
„Projekt 2021 Schrannenbach“ be-
schlossen.
Dieses beinhaltet neben der schon 
in Angriff  genommenen Sanierung 
des Unterlaufgerinnes, bei fünf ge-
mauerten Buhnen die Befreiung von 
Bewuchs und gegebenenfalls eine 
Neuverfugung (ca. 300 m²). 
Die Sanierung einer Sperre beim 
Würferbach sowie die Wildholzbe-
wirtschaftung und Bachräumung
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Trachtengruppe 
Au-Schoppernau
Die Trachtengruppe tritt heuer wie-
der abwechselnd in Au und Schop-
pernau auf. Coronabedingt und aus 
organisatorischen Gründen wurden 
im letzten Jahr alle Dorfabende in 
Schoppernau abgehalten. Der neue 
Auff ührungsort beim „Kurathus“ (Ba-
rockbaumeister Museum) in Reh-
men wird sehr gut angenommen 
und ist eine Bereicherung. Mit den 
Neuzugängen, Eveline Beer, Beate 
Felder und Lisa-Marie Hager, hat die 
Trachtengruppe drei junge, moti-
vierte Tänzerinnen dazugewonnen. 
Auch männliche Mitglieder sind 
herzlich Willkommen.
                                        Kerstin Bischof

Zunftverein Schoppernau
Am 14. Mai 2022 veranstaltete der 
Zunftverein Schoppernau einen Eh-
rungsabend im F.M. Felder Saal. Bei 
festlich geschmücktem Saal, gutem 
Essen und Unterhaltung wurden 7 
Zunftmitglieder für 25 Jahre, 4 für 
40 Jahre, 2 für 50 Jahre und 6 für 60 
Jahre Mitgliedschaft im Zunftverein 
geehrt.

Ebenfalls wurden auch die neuen 
Gesellen und Lehrlinge vorgestellt. 
Sehr zahlreich sind die Zünftler mit 
ihren Partnern gekommen. Gemüt-
lich ließen wir den Abend in unserer 
Weinlaube ausklingen. In der Bar 
ging dann noch eine zünftige Mai-
fi se vonstatten, wo noch bis weit in 
die Nacht gefeiert wurde.
                                 Manfred Oberhauser

„50 - und alle spielen verrückt“ 
Bild: Heimatbühne Schoppernau

Wir Mitglieder der Heimatbühne 
Schoppernau haben wieder mit den 
Proben gestartet und werden heuer 
bereits im Oktober spielen. 

Heimatbühne Schoppernau
Wir werden nochmal unsere Ge-
burtstagsparty „50 ‒ und alle spielen 
verrückt“ feiern und freuen uns auf 
viele einheimische Zuschauer!
                                     Helga Oberhauser

Bregenzerwälder
 Trachtentag

Am Sonntag, den 11. Septem-
ber fi ndet der 10. Bregenzerwäl-
der Trachtentag statt. Bei guter 
Witterung macht die Trachten-
gruppe Au-Schoppenrau eine 
Agape auf dem Kirchplatz.

vlnr. Johannes Willi, Martin Kohler, Anton Beer, Dietmar Beer und Zunftobmann Manfred 
Oberhauser                                                                                                    Bild: Zunftverein Schoppernau

Bundespräsidentenwahl
Am 9. Oktober fi ndet die Bundespräsiden-
tenwahl statt. Alle, die bis zum 9. Oktober 
das 16. Lebensjahr vollendet haben, sind 
herzlich eingeladen, an der Wahl teilzu-

nehmen.


